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Landespatron Heiliger Leopold wird am 15. November gefeiert.

Am 15. November feiert Niederösterreich seinen Landespatron, den heiligen Leopold – mit dem Leopoldikirtag in Krems und dem beliebten Fest samt Fasslrutschen in Klosterneuburg.
Das Fasslrutschen über das 1.000 Eimer Fass im Binderstadl im Chorherrenstift Klosterneuburg zählt zu einer der bekanntesten Attraktionen des Festes. Dieses fünf Meter lange und vier Meter hohe Riesenfass wurde im Jahre 1704 angefertigt und hat eine Füllmenge von 56.000 Liter.

In Ober-Grafendorf steht jährlich am Leopolditag das traditionelle und beliebte Leopoldisingen der Seniorenortsgruppe auf dem Programm.

Ein weitgehend verschwundener Brauch ist das Leopoldi-Trommeln, das vor rund 50 Jahren in Oberarnsdorf noch durchgeführt wurde. Ein Heischebrauch, bei dem die Kinder des Dorfes zu den Häusern gingen, in denen ein Leopold oder eine Leopoldine wohnten, und dort mit Kochlöffeln auf Kochtöpfe trommelten, um kleine Leckereien zu erhalten. 

Der heilige Leopold ist seit 1663 Landespatron von Niederösterreich und löste unter Kaiser Leopold I. (1658.1705) den heiligen Koloman als solchen ab. Leopold ist auch der Patron von Oberösterreich und Wien.
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Fasslrutschen in Klosterneuburg. Foto: Stift Klosterneuburg			
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